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Mit 2025 hat ein neues Jahr mit 
etlichen Unsicherheiten begonnen.

Neben den vielen persönlichen Fragen, 
Hoffnungen und auch Ängsten ist unklar wie 
sich die politische Großwetterlage entwickelt. 
Mit Donald Trump als Präsident der USA wird 
eine weitere Großmacht unberechenbarer. Die 
Mehrheitsverhältnisse in einigen europäischen 
Ländern driften von der Mitte nach Rechts. Wird 
es nach der Wahl in Deutschland eine stabile und 
verlässliche Regierung geben, die die anstehenden 
Herausforderungen seriös und konsequent 
angeht?

Hoffnungen und Wünsche gehen  mit einer 
großen Portion Skepsis einher. Was wird 2025 
bringen? Wie kommt jeder einzelne - ohne 
Schaden zu nehmen - durch diese Zeiten?

Ohne zu empfehlen, die schon sprichwörtlich 
gewordenen rosarote Brille dauerhaft 
aufzusetzen, scheint mir der regelmäßige Blick auf 
das, was klappt und was schön ist, notwendig und 
hilfreich zu sein. 

Die Sonne wird scheinen, nach Regen werden wir 
Regenbögen bestaunen können, Kinder lachen, es 
gibt nette Nachbarn und Kollegen, wir dürfen uns 
an Musik, Büchern und Kunst erfreuen.

Das Leben hat sehr viele schöne Seiten auch 2025, 
ganz besonders in Mitteleuropa und Deutschland. 
Ja, Dankbarkeit und Zuversicht können sehr 
zentrale Plätze im Leben einnehmen.

Und dazu tritt auch die biblische Botschaft: Ich 
bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende, spricht 
Jesus Christus. Das ist doch was!

Kommen Sie gut und mit Zuversicht durch 2025! 

 	 Karsten Peuster, Pastor in Friedrichsfehn
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 Save the Date: 
Bürgerfrühstück
Erleben Sie das Gemeinschaftsgefühl in Friedrichs-
fehn beim zweiten Frühstück auf dem Dorfplatz 
am Sonntag, den 22. Juni 2025. Starten Sie den Tag 
mit einem leckeren Frühstück und tollen Gesprä-
chen in einer entspannten Atmosphäre. Der Erfolg 
des ersten Bürgerfrühstücks hat gezeigt, wie groß 
das Interesse an diesem Treffen ist, und auch die-
ses Mal sind alle herzlich eingeladen, gemeinsam 
zu speisen und den Tag zu genießen. Der Dorfplatz 
wird wieder zum Zentrum der Gemütlichkeit, wo 
man sich mit Nachbarn und Freunden austauschen 
und die Gemeinschaft stärken kann. Weitere In-
formationen werden über Plakate im Ort und auf 
der Website des Ortsvereins bekanntgegeben. 
Der Ortsverein und das Team vom Bürgerfrüh-
stück freuen sich auf Euch. 
 Ingrid Schweinberger und Sylke Oeling

 „Wilhelmslust“ feiert 
60jähriges Jubiläum
„Grüß Gott mit hellem Klang“ und „Land der 
dunklen Wälder“ waren die ersten Lieder, die der 
Gemischte Chor „Wilhelmslust“ am ersten Sin-
gabend am 1. Dezember 1964 unter Leitung von 
Heinz Pötsch (1964 – 1983) im heutigen Landhaus 
sangen. Zum Vorsitzenden wählte man damals 
Heinrich Speckmann (1964 – 1966). Durch die 
Gründung des neuen Vereins wurde in Friedrichs-
fehn eine alte Tradition fortgesetzt. Schon von 
1897 bis 1939 gab es den Männerchor „Harmo-
nie“. Die Auftritte waren beim Bundessängerfest, 
Maibaumsetzen, Kirchlichen Veranstaltungen, 
Jubiläen, Geburtstagen und als Gäste bei ande-
ren Vereinen. Der Verein entwickelte sich immer 
weiter und man überlegte, ob nicht auch See-
mannslieder gesungen werden könnten. So 
entschied man sich 1977 dafür, dass die Män-
ner einmal im Monat Seemannslieder singen. In 
diesem Jahr übernahm Peter Mittwollen bereits 
vereinzelt die Dirigententätigkeit. Der Shanty 
Chor wurde eine Unterabteilung zum Gemisch-
ten Chor „Wilhelmslust“. Der Shanty Chor wurde 
zu den verschiedensten Anlässen engagiert und 
so kamen schnell einmal 45 Auftritte im Jahr zu-
sammen. Es wurden zuerst Schallplatten und 
später CD ś erstellt.  1970 zählte man 70 aktive 
Sängerinnen und Sänger, 26 passive Mitglieder. 
1989 86 aktive Sängerinnen und Sänger und 115 
passive Mitglieder, 1997 sogar 109 aktive Sänge-
rinnen und Sänger und 150 passive Mitglieder. 
Leider fehlen heute die Nachwuchssängerinnen 
und Sänger, sodass er zur Zeit noch 157 aktive 
und passive Mitglieder zählt. Das Grußwort und 
einen Einblick in die Chronik des Gemischten Chors 
„Wilhelmslust“ sprach Werner Anneken (Vorsit-
zender 2001 bis 2015). Er gab seinen Vorsitz an 
Harald Bischof ab. Heute bekleidet Christiane 
Schlenck-Drinkert sogar zwei Ämter, sie ist Diri-
gentin und Vorsitzende in einer Person. Es wurde 
ihr Anerkennung und Dank ausgesprochen. Bei 
der Jubiläumsfeier am 01.12. sangen: Gemischter 
Chor Sandkrug, Gemischter Chor Edewecht, Frau-
enchor Hüllstede / Gießelhorst, MGV Sängerrunde 
Edewecht, MGV Kleefeld, Gemischter Chor „Wil-
helmslust“ und der Shanty Chor Friedrichsfehn 
und es wurden die ansässigen Vereine geladen. 
Erschienen sind die Abgesandten der Freiwilli-

gen Feuerwehr Friedrichsfehn, des Ortsvereins 
Friedrichsfehn und des Schützenvereins Fried-
richsfehn. Es wurden drei Gründungsmitglieder 
geehrt: Christel Pickert, Sonja Wilken und Fried-
helm Zawischa. Friedhelm Zawischa singt heute 
noch beim Shanty Chor Friedrichsfehn mit. Un-
sere Bürgermeister Frau Petra Knetemann sprach 
ebenfalls Grußworte und gratulierte den Jubila-
ren und Frau Schlenk-Drinkert zum 60. Jubiläum. 
Frau Knetemann wünschte dem Gemischten Chor 
neuen Zuwachs und wusste zu berichten, dass Sin-
gen in vielerlei Hinsicht gut für die Gesundheit ist. 
Dem Gemischten Chor „Wilhelmslust“ fehlen ins-
besondere die Altstimmen und dem Shanty Chor 
die Bass- und Tenorstimmen. Harald Bischof und 
Jan Gams spielten vor der Pause ein selbstkom-
poniertes Lied nach der Melodie von den Flippers: 
„Wir sagen Dankeschön…“ In der Pause trat die 
Tanzgruppe aus dem Tanz Zentrum Bad Zwische-
nahn, Edewecht und Westerstede auf und legte 
einen flotten Rock`n Rock aufs Pakett. Das Land-
haus servierte belegte Schnittchen und es gab 
Kaltgetränke. Nach zwei Stunden endet das ab-
wechslungsreiche Programm. Der Gemischte Chor 
„Wilhelmslust“ bedankte sich mit einem Weih-
nachtslied und mit dem Lied „ Ein Dankeschön 
den Freunden“.
 Eure Sylke

 Ortsverein
Die Weiße Bank
17. Mai	 Radtour zum Tierheim Oldenburg
28. Juni 	 Radtour zum Bestattungshaus
	 Sascha Behrens
16. August 	 Radtour zur Feuerwache in Oldenburg
11. Oktober 	Abschlussfahrt zum Jeddeloher Busch
Eure Anmeldungen nimmt Harald Schmalriede 
entgegen unter 0171 4978134. Beginn der Tou-
ren: 14 Uhr auf unserem Dorfplatz.
31. März 19.30 JHV
Am 1. Mittwoch im Monat ab 19.30
Öffentlicher Stammtisch im Landhaus.
Alle Termine des Ortsvereins Friedrichsfehn 
findet Ihr auf www.friedrichsfehn.de

http://www.friedrichsfehn.de
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 Atemlos im Alten 
Spritzenhaus

„De Beid‘n“ sind: Holger Schlüsselburg und Nanno 
Betten, zwei Schauspieler aus Ostfriesland, bei-
de so „um die 50“  und haben sich vor über 20 
Jahren als Handwerker auf Baustellen kennenge-
lernt. Als eingespieltes Duo zeigen „De Beid‘n“ das 
plattdeutsche Stück „Nobiskroog - een ernsthaftig 
Spill“ (Autor Ivo Braak, VVB-Verlag-Norderstedt). 
Johannes Edmund „Ivo“ Braak (* 12. Septem-
ber 1906 in Marne, Süderdithmarschen, Provinz 
Schleswig-Holstein, Königreich Preußen; † 10. Au-
gust 1991 in Kiel) war ein deutscher Lehrer, Autor, 
Hörspielsprecher, Rezitator und NS-Funktionär. Als 
Akteur der niederdeutschen Bewegung setzte er 
sich für den Erhalt des Plattdeutschen ein. 
Am 18. Januar fand die Auftaktveranstaltung „No-
biskroog“ vor ausverkauftem Publikum im alten 
Spritzenhaus statt. Das Stück behandelte die The-
men Schuld und Verantwortung. Eine Theke, ein 
Telefon, ein Ort im Nirgendwo. Markus begegnet 
dem Fährmann. Der Nobiskroog, die Schwel-
le zwischen Tod und Leben. Markus zieht Bilanz 
über sein Leben, in dem er nie Verantwortung 
übernehmen wollt. Nicht als Mitläufer, nicht als 

Nationalsozialist, nicht als Denunziant und nicht 
als Schuldiger. Nach der Aufführung wurde zu 
einer Diskussionsrunde mit dem Publikum ein-
geladen, denn Demokratie geht jeden an. In der 
Runde wurde unter anderem gesagt, dass es auch 
wichtig sei, sich zu positionieren und ernsthafte 
Stücke zu zeigen. Was passiert auf unserer Welt, 
in Amerika, Frankreich, Österreich und Deutsch-
land. Auf Platt so ein unlustiges Stück, gerade in 
der Zeit, in der die Speelkoppeln in unseren Nach-
bardörfern ihre Aufführungen haben?  Lachen 
und Nachdenken gehört zu unserer Sprache dazu, 
sagt Holger. Nanno erklärt uns die Bedeutung von 
Nobiskroog.  Nobiskroog ist ein seit dem 15. Jahr-
hundert bekannter Name bestimmter Gasthäuser. 
Nobis, die Fürbitte für verstorbene und nichtge-
taufter Kinder. Das Bühnenbild war minimalistisch, 
denn das Wort ist wichtig, sagen de Beid`n. Die 
KIS Veranstaltungen (Kultur im Spritzenhaus) fin-
det ihr auf der Seite www.petersfehn.de. Hinter 
der Idee der KIS Veranstaltungen in Petersfehn 
steht, die Gemeinschaft durch Kultur zu fördern. 
Ein schönes Konzept, denn wir brauchen wieder 
mehr Menschlichkeit. Ich wünsche allen Beteilig-
ten viel Erfolg, viele interessierte Gäste und tolle 
Diskussionsrunden. Ein herzliches Dankeschön 
an De Beid ń Schauspieler Holger Schlüsselburg 

und Nanno Betten, an den Multimedia Nerd Finn 
Schlüsselburg, an Frank Sölter für die Idee und die 
Organisation, an Angelika Sölter für den Dienst an 
der Kasse und Angelika und Bernd Janßen für das 
Tun und Handeln und den Ausschank von Geträn-
ken. Ein gelungener und mal etwas anderer  Abend 
im Spritzenhaus.
  Sylke Polnau

 Frauenfrühstück 
Wir laden Euch wieder herzlich zu unserem Frau-
enfrühstück im Gemeindezentrum Friedrichsfehn 
am Samstag, 8. März 2025 ein. Einlass ist ab 9.30 
Uhr. Freut Euch auf ein reichhaltiges Frühstück, in-
teressante Gespräche und wertvolle Impulse zu 
unserem diesjährigen Thema „Ordnung im Alltag 
- weniger ist mehr“ mit der Referentin Silja Hart-
wig. Der Kartenvorverkauf findet am Freitag, den 
21. Februar ab 16.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Friedrichsfehn statt. Die Karten sind für 10 EUR zu 
erwerben. Der Verkauf ist auf zwei Karten pro Per-
son begrenzt. Lasst uns zusammen mit den Frauen 
aus der Gemeinde den Weltfrauentag genießen 
und gestärkt und „aufgeräumt“ in das Frühjahr 
starten. Wir freuen uns auf Euch.
 Das Team vom Frauenfrühstück

https://de.wikipedia.org/wiki/12._September
https://de.wikipedia.org/wiki/12._September
https://de.wikipedia.org/wiki/1906
https://de.wikipedia.org/wiki/Marne_(Holstein)
https://de.wikipedia.org/wiki/Provinz_Schleswig-Holstein
https://de.wikipedia.org/wiki/Provinz_Schleswig-Holstein
https://de.wikipedia.org/wiki/K%C3%B6nigreich_Preu%C3%9Fen
https://de.wikipedia.org/wiki/10._August
https://de.wikipedia.org/wiki/10._August
https://de.wikipedia.org/wiki/1991
https://de.wikipedia.org/wiki/Kiel
https://de.wikipedia.org/wiki/Nationalsozialismus
https://de.wikipedia.org/wiki/Niederdeutsche_Bewegung


Unsere Werbepartner

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

GmbH

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

„Nicht einsam - 

sondern gemeinsam!“ 

Tagespflege 

Lernen Sie uns kennen! 
Wir laden Sie gerne 

zu einem Probetag ein!

Eekenhoff Centrum Tagespflege GmbH 
Schafdamm 60 · 26188 Edewecht-KleinScharrel  

 0 44 86 / 9 14 88 90   

Tel. 04486 - 6300
Schulstraße 3 · 26188 Friedrichsfehn

Ihr Familienfriseur

Inh. Renate Brunßen

Haarstudio Flair

• Krankengymnastik
• manuelle Therapie
• Bobath für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene
• Vojta für Säuglinge, 

Kinder & Erwachsene

• manuelle Lymphdrainage
• klassische med. Massage
• Wärmetherapie

(Moor, Heißluft)
• Haus- und Heimbesuche 

u.v.m.
Kommen Sie 

vorbei, wir freuen 

uns auf Sie!

Spiekerooger Str. 2  · 26188 Friedrichsfehn · Tel. (04486) 93 8 63 03

26188 Edewecht – Friedrichsfehn
Fuhrkenscher Grenzweg 1a

04486 / 91 53 91
04486 / 91 53 92
info@rechtsanwalt-muenck.de
www.rechtsanwalt-muenck.de

Die Johanniter-Tagespflege 
in der „Neuen Mitte Petersfehn“

Weitere Informationen: 
Tel. 04486 52798801

Es sind noch 
Plätze frei.

Friedrichsfehner Str. 8 ·  26188 Edewecht / Friedrichsfehn
04486/9387533 · info@john-haustechnik.net

  
 
 

 
 
M E I S T E R B E T R I E B

HAUSTECHNIK GmbH & Co. KG.

Architektur- u. Sachverständigenbüro
____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

        Dipl.-Ing. (FH)                                                                                   (seit 1986)            

H E R G E N    H A R M S 
            Vertrauen ist gut   –   Kontrolle tut Not 
             Baubegleitende Qualitätskontrolle 

Objekt- und Schadensbewertung       Gutachten
Neubau           Planung             Altbau               Sanierung 
               Kontakt:  0171-2155 441  
Büros in Petersfehn 1 und Ofen /  info.harms@harms-hecht.de     
  
                

  info@montageservice-brand.de |  0176 76963055

FENSTER & 
HAUSTÜREN

PHOTOVOLTAIKINNENTÜREN & 
TROCKENBAU

SERVICE &
WARTUNG

ANGEBOT ANFRAGEN.
montageservice-brand.de

Der Beratungseinsatz nach 
§37 Abs. 3 SGB XI: Personen, die 
Pflegegeld beziehen, müssen 
regelmäßig Pflegeberatung in 
Anspruch nehmen. 
 
Wir unterstützen Sie gerne, rufen Sie uns an, um einen Termin 
für ein Beratungsgespräch zu vereinbaren. 
 
Unsere DRK-Pflegeberaterin erreichen Sie montags bis freitags von 
08:00 Uhr bis 16:00 Uhr unter folgender  
Telefonnummer:  0175-3741086. 
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 „Lögen hebbt korte 
Been“

So lautet der Titel des neuen Stückes der Speelkop-
pel Friedrichsfehn. Der Schwank in drei Akten wurde 
von Nick Hasler geschrieben und von Hans Perner 
ins Plattdeutsche übertragen. Die Friedrichsfehner 
Speelkoppel spielt mit den bekannten Darstellerin-
nen und Darstellern. Die Bühnentechnik liegt bei 
Markus Klitsch und Frünn und Regie führt wieder 
Christoph Schildmann. Die Premiere ist am 28. März 
2025 in der Schulturnhalle in Friedrichsfehn. Weitere 
Vorstellungen folgen am 30.03. (18.00 Uhr), 01.04., 
02.04., 03.04., 04.04. und 05.4.2025 (alle 20.00 
Uhr). Der langjährige Darsteller und Tausendsas-
sa Torsten Bölts hat sich etwas Zeit genommen, 
um einige Fragen von Matthias Meyer zu beant-
worten und uns so einen Einblick hinter die Kulissen 
zu gewähren:

?? Erkläre uns doch bitte eben kurz, worum es 
in Eurem aktuellen Stück „Lögen hebbt kor-
te Been“ geht.
Im Mittelpunkt des Stücks steht die Haushälte-
rin Lisa, die ihrer Freundin Klara ein Leben in Saus 
und Braus vorlügt. Grund: Ihre Freundin Klara führt 
ein eben solches Leben und Lisa will dem nicht 
nachstehen. Als sich dann Lisa‘s Freundin nebst 
Ehegatten kurzfristig zum Besuch angekündigt, 
muss gehandelt werden und Lisa spielt die Rolle 
der reichen Gastgeberin (ihre Chefin ist zum Glück 
ausser Haus). Der Gärtner muss als ihr Ehemann 
herhalten und das Lügenchaos nimmt seinen Lauf. 
Mehr sei nicht verraten...                                                                                                                       
?? Wie ist der Ablauf, wann beginnt Ihr mit 
den Proben und wie oft probt Ihr?
In der Regel beginnen wir mit den Proben immer 
ein knappes halbes Jahr vor der Premiere. Dadurch, 
dass wir jetzt mit den Aufführungen in diesem 
Jahr zwei Wochen später beginnen als ursprüng-
lich geplant, sind wir mit den Proben auch etwas 
später angefangen. Dienstag, 05.11.2024 war es 
soweit und wir haben uns zur ersten (Lese-)Pro-
be in der GOBS getroffen. In der Schule proben wir 
dann immer einmal wöchentlich. Eine Woche vor 
der Premiere werden wir dann zum Proben auf die 
Bühne gehen, die dann schon an unserem Spielort, 
der Schulturnhalle, aufgebaut ist. Auf der Bühne 
proben wir dann nahezu jeden Tag und zwei Tage 

vor der Premiere ist Generalprobe, währen der Tag 
vor der Premiere frei ist.
??  Wer gehört neben den Schauspielern noch 
zum Team?
Neben dem aktuellen Ensemble, bestehend aus 
fünf Darstellerinnen und zwei Darstellern sowie 
unserem Regisseur Christoph und unserer „To-
puusterschen“ (Souffleuse) Johanne Meyer zählt 
Edith Mehrens (verantwortlich für die Maske) und 
Markus Klitsch (Bühnenbau + Technik) zusam-
men mit seinem Team zu unserer Gruppe. Rena 
Seeger hat ja immer und perfekt dafür gesorgt, 
dass die Haare tadellos aussahen. In diesem Jahr 
spielt sie leider nicht mit. Malermeister Werner 
Mehrens stellt die Tapeten an die Wand und es 
gibt viele fleißige Helferinnen und Helfer hinsicht-
lich des Kartenverkaufs (im Vorverkauf und an der 
Abendkasse) sowie für die Bewirtung während der 
Aufführungstage.
?? Wie sieht es bei Euch mit dem Nachwuchs 
aus? Habt Ihr Schwierigkeiten alle Rollen zu 
besetzen?
Wenn ich mich an meine Anfangszeit in der Speel-
koppel zurück erinnere, so denke ich, dass damals 
(und dann für viele Jahre), nahezu jede Alters-
schicht vorhanden war. Mit Anfang 20 war ich 
damals der Jüngste. Die Alterslücke zwischen 20 
und 40 ist derzeit bei uns leider nicht ausgefüllt, 
womit gewisse Rollen von nicht besetzt werden 
können (z. B. Studenten-WG) und entsprechende 
Stücke von vorneherein nicht in Frage kommen 
(auch wenn man mit Hilfe der Maske sicher viel 
erreichen kann...) Unser aktuelles, auf der Bühne 
aktives Ensemble, besteht aus 7 Personen. Über 
das wichtige Thema Nachwuchs haben wir uns 
intern auch schön öfter Gedanken gemacht und 
versuchen, Ideen zu entwickeln, junge, Theater-
begeisterte Mitmenschen für uns zu gewinnen. 
Wer dies jetzt liest und sich angesprochen fühlt, 
kann sehr gerne mit uns in Kontakt treten. Entwe-
der online über www.speelkoppel-friedrichsfehn.
de oder mal bei den Vorstellungen vorbeischau-
en. Denn: Das Thema Nachwuchs ist ein Problem.
?? Wann und wie bist Du zum Theater 
gekommen?
Stefan Sachse, langjähriger Mitspieler und mir 
durch den Fußball beim SV Friedrichsfehn be-
kannt, sprach mich Mitte der 1990er Jahre an, ob 
ich mir vorstellen könnte, plattdeutsches Theater 
zu spielen. In meiner Erinnerung habe ich ohne 

zu zögern „ja“ gesagt und nur wenige Tage spä-
ter bekam ich von unserer damaligen Regisseurin 
Karin Linden einen Anruf. Einige Tage später saß 
ich dann bei Karin im Wintergarten zusammen 
mit dem Ensemble der Speelkoppel und wohn-
te der ersten Leseprobe zum Stück „Kennteken 
Witte Nelk“ bei. Nicht nur dass. Ich hatte auch 
gleich meine erste Rolle. Die Proben begannen im 
Herbst 1995 und aufgeführt wurde das Stück im 
Februar/ März 1996 im Landhaus Friedrichsfehn.
?? Wann hast Du Plattdeutsch gelernt, 
sprecht Ihr zu Hause Platt?
Meine Oma und mein Vater haben sich früher zu 
Hause oft oder immer plattdeutsch unterhalten. 
Das habe ich dann schon früh in der Kindheit so 
mitbekommen und gelernt. In der Grundschule 
habe ich auch schon Sketche gespielt und an platt-
deutschen Lesewettbewerben teilgenommen. Das 
setzte sich während der Schulzeit fort. In der OS 
kamen plattdeutsche Theaterstücke hinzu.
?? Verglichen mit Deinen Anfängen, was hat 
sich in den letzten 25-30 Jahren verändert? 
Es war zu meiner Anfangszeit öfter möglich, na-
hezu jedes Alter auf der Bühne abzubilden. Die 
Alterspalette von 20 bis 60 war nahezu kom-
plett vertreten. Mit Anfang 20 war ich einst der 
Jüngste und schaute hoch zu solch Größen wie 
Marlies Hobus oder Hugo Plassmeier. Heute zählt 
man selbst zum „alten Eisen“ der Speelkoppel... In 
meinen Anfangsjahren spielten wir auch noch im 
Landhaus und wir traten auch öfter auf. Ich kann 
mich sehr gut an Spielzeiten erinnern, in denen 
die neun oder zehn Vorstellungen komplett aus-
verkauft waren. Der Wechsel der Spielstätte (seit 
2009 in der Schulturnhalle) brachte dann durch-
aus positive Veränderungen. Sowohl Publikum als 
auch Ensemble freuen sich über mehr Platz, bes-
sere Luft und eine sehr angenehme Atmosphäre 
(die im Landhaus aber auch gut war).
?? Vielen Dank für das Gespräch, lieber  Tors-
ten Bölts. Und, natürlich: toi, toi, toi und 
Hals- und Beinbruch!

http://www.speelkoppel-friedrichsfehn.de
http://www.speelkoppel-friedrichsfehn.de
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 Buchtipp
„Dunkles Wasser“ von Charlotte Link

Eine stürmische Nacht an der Westküste Schott-
lands. Zwei Familien, die in einer Bucht zelten, 
werden im Schlaf von mehreren vermummten 
Männern überfallen. Die Gewalt eskaliert, am Ende 
überlebt nur Iris, die älteste Tochter einer der Fa-
milien, weil es ihr gelingt, sich zu verstecken. Die 
Kilbridge-Morde, wie sie von da an genannt wer-
den, können nicht aufgeklärt werden.
Viele Jahre später wird Iris plötzlich von einem 
unheimlichen Stalker verfolgt. Kurz darauf ver-
schwindet ihre Freundin auf einer gemeinsamen 
Ferienreise spurlos. Opfer eines Verbrechens, das 
eigentlich Iris galt? Zufällig trif ft Iris auf Ex-Ins-
pektor Caleb Hale. Zusammen mit Kate Linville 
beginnt er zu ermitteln und gerät, auch persön-
lich, immer tiefer in einen Albtraum. Kate Linvilles 
schwerster Fall - nichts bleibt wie es war.
  Brigitte Wichmann, Ev. Öffentliche Bücherei 
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

„Dunkles Wasser“ von 
Charlotte Link und ganz 
viele weitere Kinder- oder 
Jugendbücher und  Literatur 
für Erwachsene können kos-
tenlos in unseren Büchereien 
in Friedrichsfehn und Peters-
fehn ausgeliehen werden.

 Neue Filialleiterin in 
der LzO Friedrichsfehn 

Seit dem 1.September 2024 ist die 24-jähringe 
Sparkassenfachwirtin Evelyn Klaus unsere neue 
Filialleiterin. Evelyn ist hier zur Schule gegangen und 
wohnt in der näheren Umgebung. Sylke Polnau 
vom Friedrichsfehner/Petersfehner bat Evelyn um 
ein persönliches Gespräch:

?? Die LzO Filiale in Friedrichsfehn, wer sind 
die Kundinnen und Kunden?
Wir begrüßen in unserer Filiale in Friedrichsfehn 
viele freundliche Kundinnen und Kunden aus Pe-
tersfehn, Klein Scharrel, Jeddeloh, Oldenburg und 
natürlich aus Friedrichsfehn.
?? Die Bank im Dorf, kommen auch ältere 
Menschen und lassen sich beraten?
Ja, es kommen Kunden aus allen Altersgruppen zu 
uns und fragen um Rat bei ihren finanziellen An-
liegen. Wir helfen sehr gerne und geben zudem 
unser Wissen um die Technik weiter. Der Raum mit 
„Amelie“, unserem Videoservice, wird ebenfalls 
von vielen Kunden genutzt. Die Rückmeldungen 
sind positiv, weil über dem Bildschirm mit einem/r 
LzO-Mitarbeiter/in gesprochen werden kann. Die 
Büros von den „Amelie“-Beratern befinden sich 
in Wildeshausen, Varel und Oldenburg. Die Fried-
richsfehner Filiale greift auf die Mitarbeiter/innen 
aus Oldenburg zu. Unser Personal wird regelmä-
ßig geschult. Auch junge Mütter nehmen hier die 
Möglichkeit des Homeoffice Arbeitsplatzes wahr.
?? Wie ist die Entwicklung beim Bargeld, wird 
es bald abgeschafft?
Es ist nicht mehr so viel Bargeld im Umlauf wie 
früher, aber eine Abschaffung ist nicht in Sicht. 
Das Bargeldgeschäft soll bei der LzO bleiben. 
Allerdings ist das Kontingent an Bargeld aus Si-
cherheitsgründen gering. Ist in unserer Filiale kein 
Bargeld mehr im Automaten, können Automaten 
anderer Institute genutzt werden. Die anfallenden 
Gebühren werden auf Anfrage bei uns erstattet.
?? Wird von der LzO angestrebt, dass in Zu-
kunft mehr Bargeld in den Supermärkten 
ausgezahlt wird?
Nein, aber die Möglichkeit, an den Kassen im Su-
permarkt Bargeld abzuheben, ist eine zusätzliche 
und zugleich praktische Option für unsere Kundin-
nen und Kunden.

?? Viele Filialen wurden in der Vergangen-
heit geschlossen, Beispiel: Petersfehn. Gibt 
es eine Wende?
Unser Konzept ist: Nähe ist mehr. Das zeigt sich hier 
in Friedrichsfehn. Diese Filiale ist gut besucht und 
unser Konzept hat sich bewährt. 
?? Warum eine Bank vor Ort und nicht on-
line Banking?
Die Mischung machts. Der Selfservice ist außer-
halb der Geschäftszeiten da. Unsere Geschäftsidee 
ist: Nähe ist mehr und wir brauchen den mensch-
lichen Kontakt und wir leben die freundliche und 
persönliche Kultur in unserem Hause. Viele Kun-
dinnen und Kunden nutzen beide Angebote, 
trotzdem ist die Nähe nicht weg und der mensch-
liche Kontakt gegeben.
?? Gibt es Planungen für eine nächste Filiale 
in der Nähe und gibt es eine Größenvorga-
be für die Ortschaften, in denen Filialen der 
LzO entstehen?
Nein. Die nächsten Filialen sind in Edewecht und 
Oldenburg. Derzeit gibt keine Überlegungen, Ver-
änderungen an unserem Filialnetz vorzunehmen.
?? Wie ist die Präsenz in unserer Filiale?
Es gibt Servicezeiten und persönliche Gespräche 
nach Vereinbarungen. Der persönliche Gesprächs-
bedarf ist hier gewünscht. 
?? Viele Menschen wünschen sich einen 
dauerhaften und persönlichen Ansprech-
par tner,  warum gibt es den häufigen 
Personalwechsel?
 Das ist eine komplexe Sache. Der Wechsel ist auch 
ein Thema bei der LzO. Ein Personalwechsel ist 
aber nicht zu verhindern, wenn sich neue Chancen 
bieten. Unsere Kunden werden über den Wechsel 
von Mitarbeiter/in rechtzeitig informiert und es 
erfolgt eine Übergabe, damit Vertrauen geschaf-
fen wird.
!! Liebe Evelyn, herzlichen Dank für das 
freundliche und angenehme Gespräch in 
unserer Filiale. Wir wünschen Dir und dei-
nem Team eine schöne Zeit und viel Erfolg in 
Friedrichsfehn.

 Infos zur 
Konfirmandenzeit

Am 10. Februar finden je um 18 Uhr Informations-
veranstaltungen im Gemeindehaus in Petersfehn 
mit Pastorin Ludewig-Göckler und in Friedrichs-
fehn im Gemeindezentrum mit Pastor Peuster 
statt. Eingeladen sind Jugendlichen, die 2026 
konfirmiert werden möchten und im Sommer 
2025 in die achte Klasse kommen, sowie deren 
Eltern. Die Konfirmandenzeit startet dann Ende 
Mai bzw. Anfang Juni. Anmeldungen sind bitte 
bis zum 10. März 2025 im Kirchenbüro in Peters-
fehn, Mittellinie 83, vorzunehmen. Hierzu sind die 
Geburts- und Taufurkunde vorzulegen. 
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 KinderKoffer
KinderKoffer mini
für Kinder von 4-5 Jahren
Freitags von 16 - 17 Uhr

Mit Jesus unterwegs
Freitag, 7. Februar
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Eine Reise in die ferne Welt
Freitag, 7. März
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Anmeldung bitte unter:
Brigitte@Meinold-online.de

Mit Jesus unterwegs
Freitag, 28. Februar  
in der Kirche Petersfehn

Eine Reise in die ferne Welt
Freitag, 28. März  
in der Kirche Petersfehn

Anmeldung bitte unter:
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de

KinderKoffer 
für Kinder im Grundschulalter
Freitags von 16 - 18 Uhr

Mutausbruch - der kleinste ist der Mutigste
Freitag, 14. Februar 
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn

Eine Reise in die ferne Welt
Freitag, 14. März 
in der Kirche Petersfehn

Anmeldung bitte unter:
stine@schellste.de

 Sei dabei: 
Kinderfreizeit 2025

Du hast Lust auf bunte und spannende Tage in de-
nen viel gebastelt, gebaut, gemalt und gespielt 
wird, wo wir Geschichten erzählen und viel Spaß 
haben? Dann melde dich gerne für unsere Freizeit 
an. Gemeinsam wollen wir in den Sommerferien 
2025 wieder zu einer bunten und spannenden Kin-
derfreizeit in das Jugend- und Freizeitzentrum am 
Dümmersee aufbrechen.
Die Freizeit findet statt von Mittwoch, den 09. Juli 
bis Sonntag, den 13. Juli. Mitfahren können Kin-
der im Alter von 7 bis 12 Jahre. Die Freizeit wird 
von einem Team langjährig erfahrener Mitarbei-
tenden geleitet.
Die Kosten betragen 150 €. Darin sind die Über-
nachtungskosten, Busfahrt sowie alle Mahlzeiten 
und Aktivitäten enthalten. Falls es finanziell nicht 
möglich ist, kann ohne großen Aufwand eine Er-
mäßigung erfolgen. Dafür bitte im Kirchenbüro 
melden.
Die Anmeldung für die Freizeit ist am Donnerstag, 
den 13.02.2025 ab 15:30 Uhr telefonisch über das 
Kirchenbüro (04486 415). Die Anmeldung für die 
Freizeit ist verbindlich. Für weitere Infos bitte ans 
Kirchenbüro wenden.
  Marisa Meinold

 Spaß und Kreativität 
mit 90 jungen Leuten

Im Januar machten sich wieder über 70 Konfir-
mandinnen und Konfirmanden und 20 Teamer auf 
den Weg ins Blockhaus Ahlhorn, um dort drei Tage 
voller Spaß, Gemeinschaft und Kreativität zu er-
leben. Von Tanz, über Basteln, Spielen, Aktionen, 
Quiz  bis hin zu Andachten und dem Nachdenken 
über den eigenen Lebensweg und Gott war alles 
dabei um eine vielfältige Zeit zu erleben.
Dank an die jugendlichen Mitarbeitenden, die die-
se bunte Programm auch mit immer neuen Ideen 
möglich machen. 
  Daniela Ludewig-Göckler
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Herzliche Einladungen

 Februar 2025
Du tust mir kund den Weg zum Leben.

Psalm 16,11

Sonntag, 2. Februar
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, P`fehn

Dienstag, 4. Februar
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn 

Mittwoch, 5. Februar 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 6. Februar
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 
20 Uhr	 Teamerrunde

Freitag, 7. Februar 
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 4 – 5 Jahren, Fr̀ fehn 
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 9. Februar 
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, Fr̀ fehn, 

Montag, 10. Februar 
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
18 Uhr	 Infoabend für angehende Konfirmanden,
	 P`fehn und Fr̀ fehn
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 11. Februar
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P´fehn

Mittwoch, 12. Februar 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
17 Uhr	 Trainee, P`fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 13. Februar
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 14. Februar 
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 6 – 10 Jahren, Fr̀ fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P´fehn 

Sonntag, 16. Februar 
10 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst d. P`fehner Konfirmanden,
	 Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 

Montag, 17. Februar
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 18. Februar
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn 

Mittwoch, 19. Februar 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 20. Februar
15 – 17 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 21. Feburar
19 Uhr	 Gospelchor, P´fehn 

Sonntag, 23. Februar 
10 Uhr 	 Vorstellungsgottesdienst d. Fr̀ fehner Konfirmanden,
	 P. Peuster, Fr̀ fehn

Montag, 24. Februar
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19 Uhr	 Gemeindekirchenratssitzung, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 25. Februar
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P´fehn

Mittwoch, 26. Februar 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
17 Uhr	 Trainee, P`fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 27. Februar
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 28. Februar 
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 4 – 5 Jahren, P`fehn 
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 
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Herzliche Einladungen

 März 2025
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.

Levitikus 19,33

Sonntag, 2. März
10 Uhr 	 Gottesdienst mit Gospelchor, P. Peuster, P`fehn

Montag, 3. März
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 4. März
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn 

Mittwoch, 5. März 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 6. März
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 
20 Uhr	 Teamerrunde

Freitag, 7. März 
16-17 Uhr 	 Kinderkoffer mini – unser Kindergottesdienst	
	 für Kinder von 4 – 5 Jahren, Fr̀ fehn 
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Samstag, 8. März
10 Uhr 	 Frauenfrühstück, Fr̀ fehn 

Sonntag, 9. März 
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, Fr̀ fehn, 	

Montag, 10. März 
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 11. März
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
16-18 Uhr	 Spieletreff für Erwachsene, P`fehn 
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P´fehn

Mittwoch, 12. März 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
17 Uhr	 Trainee, P`fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 13. März
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 14. März 
16-18 Uhr 	 Kinderkoffer – unser Kindergottesdienst
	 für Kinder von 6 – 10 Jahren, P`fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P´fehn 

Sonntag, 16. März 
10 Uhr 	 Bücherei-Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, P`fehn 
	 im Anschluß Bücherflohmarkt

Montag, 17. März
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 18. März
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P`fehn 

Mittwoch, 19. März 
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 20. März
15 – 17 Uhr	 Teeklön, Fr̀ fehn 
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 21. März
19 Uhr	 Gospelchor, P´fehn 

Sonntag, 23. März 
10 Uhr 	 Gottesdienst, Pn. Ludewig-Göckler, Fr̀ fehn

Montag, 24. März
14.30 Uhr	 Handarbeitskreis, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn

Dienstag, 25. März
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
19.15 Uhr	 Trommelkurs, P´fehn

Mittwoch, 26. März 
9 Uhr   	 Jubilarenfrühstück, P`fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei Fr̀ fehn
17 Uhr	 Trainee,  Fr̀ fehn
19.30 Uhr 	 Orchesterprobe Brass-Sax, Kleine Sporthalle, P`fehn

Donnerstag, 27. März
16.30 Uhr	 SING! KLING! SPRING! Vokale Früherziehung, P`fehn
16 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 1. u. 2. Klasse, Fr̀ fehn 
17 Uhr 	 Kinderchor für Kinder der 3. u. 6. Klasse., Fr̀ fehn
16-18 Uhr 	 Bücherei P`fehn 

Freitag, 28. März 
16-17 Uhr	 Kinderkoffer mini -  unser Kindergottesdienst
	 f. Kinder von 4 - 5 Jahren, P`fehn
19 Uhr	 Gospelchor, P`fehn 

Sonntag, 30. März
10 Uhr 	 Gottesdienst, P. Peuster, P`fehn

Montag, 31. März
19 Uhr	 Gemeindekirchenratssitzung, Fr̀ fehn 
19.30 Uhr	 Klangraum - Chor, Fr̀ fehn
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Unsere Werbepartner

Gegendruck
selbstverwaltete

Offsetdruckerei

Bremer Straße 68a
26135 Oldenburg
Tel. 0441 1 32 70

angebot@gegendruck.org
www.gegendruck.org

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 

 
 
Emil Hilgen GmbH & Co. KG 
 
FRIEDRICHSFEHNER STRASSE 29   ·   26188 FRIEDRICHSFEHN          
TELEFON: 04486 / 9201-0   ·   TELEFAX: 04486 / 9201-29 
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·   WWW.EMIL-HILGEN.DE 

Emil Hilgen GmbH & Co. KG
Emil-Hilgen-Straße 1  ·  26188 FRIEDRICHSFEHN
TELEFON: 04486 / 9201-0  ·  FAX: 04486 / 9201-29
E-MAIL: INFO@EMIL-HILGEN.DE  ·  WWW.EMIL-HILGEN.DE

Hokema Augenoptik   |   Friedrichsfehner Str. 16 b   |   26188 Friedrichsfehn
Fon 0 44 86 . 930 666 | mail@hokema-augenoptik.de | www.hokema-augenoptik.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

HERWIG GERDES
S T E U E R B E R A T E R

Diplom-Kaufmann
Herwig Gerdes
Steuerberater

Bloher Landstraße 45
26160 Bad Zwischenahn/Bloh

Fon 0441 5099220
Fax 0441 509221
info@gerdes-steuerberatung.de

www.gerdes-steuerberatung.de

Hier läuft alles glatt!
Mo-Do 8:30-12:30 + 14:30-18:00 · Fr 8:30-13:00

Mittellinie 63 · 26160 Petersfehn 1
Tel.  0441 181 66 844 · Mobil  0176 202 31 605

NEU  Gardinenservice: abnehmen, waschen/mangeln, aufhängen  NEU

Einstieg
bis Jahresende*

Aktionscode:
OLD_BZW25

cambio-CarSharing.de/bad-zwischenahn
*30 Euro Anmeldegebühr werden als Fahrtguthaben gutgeschrieben. Keine Auszahlung möglich.

Stundenweise Autos mieten – 
jetzt auch in Petersfehn

95

Inh. Anja Grüning

Dorfstraße 35a | 26188 Friedrichsfehn 

Telefon 04486 938 000 

fachpraxis@physio-gruening.de  

Termine nach Vereinbarung !

•  Mazda Service
•  Waschanlage
•  Tankstelle

Friedrichsfehner Str. 42 · 26188 Friedrichsfehn
Tel.  04486 - 5 55 · Fax  04486 - 66 68

•  Werkstatt - alle Marken
•  Reifenservice

•  Gebrauchtwagen
•  Neuwagenvermittlung
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 Ein Puzzlestein: 
CarSharing in Petersfehn

Cambio CarSharing gibt es seit 1990 zuverlässig und 
planbar in rund 270 Städten in Deutschland und 
Belgien. Es gibt unterschiedliche Leihautos von Kia 
Picanto über Ford Focus Kombi bis Ford Transporter. 
Die Fahrtkosten errechnen sich aus Zeit- plus Kilo-
meterpreis, inclusive Treibstoff und einer einmaligen 
Anmeldegebühr. 
Auf dem Bild sind cambio-Geschäftsführer Klaus 
Göckler und die Kundin Silke. Silke lebt in Peters-
fehn und stand vor der Entscheidung ein eigenes 
Auto zu kaufen. Sie ist berufstätig und arbeitet in 
Oldenburg, fährt viel Fahrrad, sowohl mit ihrem her-
kömmlichen Fahrrad als auch mit ihrem E-Bike. Sie 
hat sich bewusst gegen ein eigenes Auto entschie-
den und nutzt oft ein Leihauto an dieser CarSharing 
Station an der Brüderstr. bei der „Neuen Mitte“. Sie 
freut sich über das Angebot hier in Petersfehn und 
über ihre Entscheidung, kein eigenes Auto gekauft 
zu haben
 „Danke Silke, ich finde deine Entscheidung vor-
bildlich.“ „Danke Klaus, dass du gleich spontan auf 
meine Fragen geantwortet hast.“

?? Sylke Polnau: Welche Menschen in Peters-
fehn und Umgebung werden von CarSharing 
besonders angesprochen?
Klaus Göckler: Menschen, die nicht regelmäßig 
ein Auto brauchen, weil sie auch andere Fortbe-
wegungsmittel nutzen, denn es gibt Dinge, die 
lassen sich mit dem Auto besser erledigen als zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder mit einen öffentlichen 
Verkehrsmittel.

?? Welche Chancen und Risiken gibt es für 
CarSharing auf dem Lande?
Die Chancen sind, dass sich mehr Leute den Kauf 
eines zweiten Autos sparen und die Menschen in 
den Ortschaften zu bedienen, in denen der Busver-
kehr keine hundertprozentige Alternative darstellt. 
Wir sind Dienstleister. Ein Risiko ist, dass zur Zeit 
auf dem Land die Nachfrage nach CarSharing zu 
gering ist. Die Nachfrage nach dem Leihauto sollte 
kontinuierlich und die Station innerhalb von 1km 
erreichbar sein. In Oldenburg ist das Leihmodell 
bereits weit verbreitet, wir bedienen dort be-

reits 5.800 Menschen. Privatpersonen nutzen das 
Leihmodell überwiegend am Wochenende und 
Abends. Wir möchten auch in Petersfehn mehr 
gewerbliche Kunden ansprechen, derzeit sind es 
vor allem Privatkunden.

?? Wie passt CarSharing in das Konzept des 
öffentlichen Verkehrs im Ammerland?
Wir sehen uns als ein Puzzlestein und als Er-
gänzung zum Mobilitätsbedar f. Es gibt eine 
Mobilitätswende im Verkehr zu mehr autoloser 
Mobilität. Der Umweltverbund besteht aus 3 bis 
4 Säulen. Wir sind die 4. Säule zum Mobilitätsbe-
darf. Die 1. Säule ist zu Fuß gehen, die 2. Säule mit 
dem Fahrrad fahren, die 3. Säule ein öffentliches 
Verkehrsmittel nehmen und die 4. Säule ein öf-
fentliches Auto (CarSharing) nutzen. Wir haben 
zur Zeit in Oldenburg 100 Autos und im Ammer-
land gibt es 2 Leihautos in Ofen und 2 Leihautos 
in Petersfehn.

?? Stichwort: Vorurteile abbauen. Ist das al-
les nicht zu kompliziert? Wie funktioniert das 
Buchen eines Leihautos?
Das Cambio-Auto ist unkompliziert per APP, auf 
der Webseite oder beim Buchungsservice telefo-
nisch buchbar. Das Auto kann mit der Cambio-App 
geöffnet werden. Im Handschuhfach findet man-
den Autoschlüssel.

?? Hat Carsharing einen Umwelteffekt, also 
auch hier die zwei Autos in Petersfehn, wie 
wird es angenommen?
Es können weniger Autos produziert werden, 
wenn wir vom zweiten Wagen Abstand neh-
men. Das hat zur Folge, dass auch weniger Autos 
verschrottet werden. Die Autos von Cambio sind 
niedrig motorisiert und daher verbrauchsarm. Es 
gibt strenge Vorgaben für die Flotte (Blauer En-
gel). Die Kunden machen nur noch wenige Wege 
mit dem Auto und mehr mit dem E-Bike, Bus oder 
zu Fuß. Es können weitere Standorte folgen. Die 
Gemeinde verweist auf ihr Klimaschutzkonzept. 
Ich sehe zudem Potenzial in weiteren Orten wie 
z.B. Friedrichsfehn oder Metjendorf. Die beiden 
Fahrzeuge in Petersfehn fahren  mit einem Ver-
brenner Motor.

!! Herzlichen Dank, Klaus, für das freund-
liche Gespräch. Ich freue mich über dein 
Engagement für das „Carsharing Konzept 
im Ammerland“ und wünsche mir, dass 
euch die Kommunen mit entsprechenden 
Förderprogrammen unterstützen, damit 
die Verkehrswende auch in unserer Region 
vorangetrieben wird. Wir brauchen die Na-
tur, aber die Natur braucht uns nicht.
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 Verstorbene
Wir trauern um:   

Axel Schütte, Fr̀ fehn, 55 Jahre
Rainer Kröger, P`fehn, 80 Jahre
Arthur Meyer, P`fehn, 96 Jahre
Bodo von Seggern, P`fehn, 86 Jahre
Erna Harms, P`fehn, 91 Jahre
Norbert Haarhues, P`fehn, 74 Jahre
Hannelore Büchner, Aurich, 84 Jahre
Erwin Czerwinski, Fr̀ fehn, 88 Jahre
Werner Oetken, Kleefeld, 96 Jahre
Hartmut Kuk, P`fehn, 69 Jahre
Erich Gerken, Fr̀ fehn, 92 Jahre
Hannelore Heckmann, P`fehn, 74 J.
Viktor Zimmer, P`fehn, 68 Jahre
Helmut Bernett, Fr̀ fehn, 96 Jahre
Helga Dreesen, P`fehn, 83 Jahre 
Werner Bremermann, P`fehn, 84 J.

Namensveröffentlichungen

Wer mit der Veröffentlichung seines 
Namens nicht einverstanden ist, in-
formiere bitte das Kirchenbüro. Und 
wer in der Liste erscheinen möchte, 
bisher aber nicht erschienen ist, 
wende sich bitte ebenfalls an das 
Kirchenbüro.

Geburtstagsjubilare

In unserer Gemeinde werden die 
Namen zum 70. und 75. Geburtstag 
und ab dem 80. Geburtstag jedes 
Jahr veröffentlicht werden. Wenn Sie 
das nicht möchten, dann lassen Sie es 
doch bitte das Kirchenbüro wissen.

Ehejubiläum

In der Vergangenheit kam es immer 
wieder vor, dass einige Paare nicht 
zum Ehejubiläum besucht wurden. 
Wenn Sie wünschen, dass die Kir-
chengemeinde zu Ihrem Ehejubi-
läum gratuliert, informieren Sie uns 
bitte über unser Kirchenbüro.

Tauftermine

Für Tauf termine setzen Sie sich 
bitte direkt mit dem Kirchenbüro in 
Verbindung:
Tel. 04486 415.

 Zu Ihrer Information

Aus unserer Gemeinde

16. Februar
Vorstellungsgottesdienst:
die Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die 2025 in Petersfehn 
konfirmiert werden, stellen sich in 
einem von ihnen gestalteten Got-
tesdienst um 10 Uhr in der Kirche 
Petersfehn der Gemeinde vor.

23. Februar
Vorstellungsgottesdienst:
die Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die 2025 in Friedrichsfehn 
konfirmiert werden, stellen sich 
in einem von ihnen gestalteten 
Gottesdienst am um 10 Uhr im Ge-
meindezentrum Friedrichsfehn der 
Gemeinde vor. 

7. März
Weltgebetstagsgottesdienst
um 19.00 Uhr im Haus der offenen 
Tür, Hauptstraße 40 in Edewecht

 Besondere Gottesdienste

16. März
Bücher - Gottesdienst
Bunter Gottesdienst mit der Bü-
cherei Petersfehn um 10 Uhr in der 
Kirche Petersfehn. Für alte und junge 
Leseratten und alle, die Lust haben, 
sich von Bildern, Texten, Liedern und 
Literatur ansprechen, inspirieren, er-
muntern zu lassen… Im Anschluss 
Flohmarkt und Cafeteria.

 „Auf der Suche nach Gott“
Dies war der Titel des Krippenspiels 2024 im Gemeindehaus in Friedrichsfehn. 
Unter der Leitung von Britta Gurrey haben 36 Kinder mit ihrem Gesang und 
ihrem Schauspiel an 2 Tagen die Gemeinde mit auf die Suche genommen. Zu 
Beginn geht einer der Engel verloren und versucht mithilfe der Menschen den 
Weg zur Krippe zu finden. Mit einer Windel für das Jesuskind im Gepäck macht 
er sich auf den Weg und begegnet sehr verschiedenen Menschen, in deren Le-
ben Gott entweder keine Rolle spielt oder sehr abwegige Vorstellungen von 
ihm haben. Sie sind getrieben von der Hektik des Alltags, von Existenzängs-
ten, von Fremdenhass oder vom sektenähnlichen Streben nach Erlösung, ohne 
dabei Gott wirklich nahe zu kommen. Doch auch wenn alle Hoffnung auf der 
Suche nach Gott erstmal verloren zu sein scheint, so ist es doch die Geschichte 
von Maria und Josef die alle wieder miteinander vereint. Die Hirten, die uns mit 
der frohen Kunde mit nach Betlehem nehmen und uns an der Krippe zeigen, 
dass Gott uns nicht vergessen hat, er ein Gott des Friedens ist und die Welt noch 
nicht verloren ist. Am Ende aber auch, das Weihnachten eine Zeit der Ruhe und 
Besinnlichkeit ist. Untermalt wurde das Krippenspiel von dem großartigen Ge-

sang des Kinderchors unter der Leitung von Andreas Lindemann, und wieder 
mit der großartigen musikalischen Unterstützung von Ina und Ralf Behrens mit 
Gitarre und Flöte. Die Liedauswahl war diesmal sehr facettenreich und reich-
te von Rockhymnen wie „Menschen sind Menschen“ (People are people) bis 
„Stille Nacht“. Als Wegweiser haben die Kinder fleißig Lesezeichen gebastelt 
und ausgemalt und an Heiligabend nach dem Krippenspiel an die Gemein-
de verteilt. Was in dieser angespannten Zeit vom Krippenspiel haften bleibt, 
bringt eines der Lieder gut auf den Punkt: „Menschen sind Menschen! Also 
warum - sollten wir nicht miteinander auskommen?“ Mal schauen, welcher 
Weg uns beim nächsten Krippenspiel zur Krippe führt.



Unsere Werbepartner

Wir machen Ihren Bettencheck!

Oldenburg, Hauptstr. 109
Oldenburg, Famila-Einkaufsland
Bremen, Schwachh. Heerstr. 367

Betten  |  Matratzen  |  Lattenroste  |  www.bettenhaus-heintzen.de 

Jetzt Termin vereinbaren 
unter 0441 / 950870

Sie liegen nicht mehr gut oder schlafen schlecht und wissen nicht, ob das vielleicht an Ihrer  
Matratze liegt? Wir kommen gerne und unverbindlich zu Ihnen, testen Ihr Bett auf Funktionalität 
und geben Ihnen Ratschläge, was Sie zukünftig tun können, um besser zu schlafen.

 

 

 

 

 

        Der Elektronik Fachbetrieb in Petersfehn 

 Unterhaltungselektronik  Alarmanlagen 
 SAT – Empfangsanlagen  Videoüberwachung 
 TK – Partner von EWE  Telefonanlagen 
 PC-Systeme  GLS-Paketshop 

 

 

 
 

 
NW-Elektronik  An den Kolonaten 31  Petersfehn 

Tel. 04486-1875  www.nw-elektronik.de 

 

An den Kolonaten 31  26160 Petersfehn 
Tel. 04486-1875 www.nw-elektronik.de Mittellinie 74 · 26160 Petersfehn · 0 44 86 - 64 46

Di.−Fr.  9.00−12.30 Uhr und 14.30−18.00 Uhr
Sa. 9.00−12.30 Uhr

Blumen für jeden Anlass!

Anrufen! Bestellen! Abholen!

04486 93 87 76
Pizza, Baguettes & Rollos auch außer Haus

Montag - Samstag:
17:30 - 24:00 Uhr
Sonn- & Feiertage:
12:00 - 15:00 Uhr & 17:00 - 24:00 Uhr

Restaurant

Mittellinie 23 • 26160 Petersfehn • akropolis-petersfehn.de

                                                           Tel. : (04 41) 35 04 91 09

                                                                        www.ap-alarmanlagen.de       
                                                     E-Mail: info@ap-alarmanlagen.de 

Rundum gut beraten. 
Mit uns an Ihrer Seite. 

 

Geschäftsführer Olaf Gronotte · Steuerberater | Uta Hempen · Dipl.-Betriebswirtin(FH) · Steuerberaterin | 

Oltax Treuhand GmbH · Drögen-Hasen-Weg 28 · 26129 Oldenburg
Fon 0441.77920-0 · Fax 0441.77920-28
E-Mail:oltax@oltax.de · www.oltax.de

9514
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Aus Friedrichsfehn

 Weihnachtsmann im 
Lichterglanz
Am 2. Adventwochenende erstrahlte der Dorf-
platz im festlichen Lichterglanz und zog zahlreiche 
Besucher an. Zum ersten Mal wurde der Lichter-
glanz an zwei Tagen gefeiert. Die Abschlussklasse 
der GOBS war mit einem Stand vertreten und 
konnte ihre Kasse für die Abschlussfeier auf-
bessern.  Verschiedene Verkaufsstände boten 
selbstgemachte Waren an und es gab Bratwürs-
te, Pommes, Schmalzbrote, Krüllkuchen, Punsch, 
Glühwein und vieles mehr. Für den diesjährigen 
Pommes- und Bratwurstverkauf baute Andre 
Freudenberg unsere Schutzhütte auf dem Dorf-
platz kurzerhand zu einem Verkaufsstand um. Er 
zimmerte aus Holz und Plexiglas zwei Fenster, um 
die beiden offenen Seiten zu schließen und bau-
te einen Verkaufstresen aus Holz. Ein herzliches 
Dankeschön an Andre für deine Unterstützung und 
deinen Einsatz. Am 2. Advent kamen viele Kinder, 
um ihren selbstgebastelten Schmuck an die gro-
ße Tanne zu hängen. Hierfür bekamen die Kinder 
ein kleines Geschenk. Als der Weihnachtsmann aus 
Richtung Friedrichsfehner Straße kam, waren alle 
Augen auf ihn gerichtet. Die Kinder durften mit 
dem Weihnachtsmann sprechen, ihre Wünsche 
äußern und Gedichte aufsagen. Jedes Kind erhielt 
ein kleines Geschenk aus dem großen Geschen-
kesack. Der Ortsverein bedankt sich bei Euch und 
euren Kindern für euren Besuch. Schön, dass Ihr 
diese Veranstaltung unterstützt habt. Ein großes 
Lob gilt auch allen Helferinnen und Helfern, denn 
ohne euch wäre dieses schöne Fest nicht mög-
lich gewesen.. 
 Euer Ortsverein Friedrichsfehn e.V.

 Tannenbaum­
sammelaktion
Auch in diesem Jahr haben wir zusammen mit un-
serer Jugendfeuerwehr wieder die ausgedienten 
Weihnachtsbäume bei uns im Löschbezirk ein-
gesammelt. Wir möchten uns ganz herzlich bei 
der Bevölkerung für den positiven Zuspruch ge-
genüber unserer Arbeit und die vielen Sach- und 
Geldspenden bedanken. Eine tolle Gemeinschaft 
in Friedrichsfehn, Klein Scharrel und Wildenloh. 
Wir möchten uns auch bei allen Firmen, Vereinen 
sowie Helferinnen und Helfern für die Unterstüt-
zung bedanken – ohne Euch würden wir das nicht 
schaffen. Danken möchten wir an dieser Stelle der 
Fa. Emil Hilgen, Fa. Jürgen von Seggern, Fa. Lohn-
betrieb Jan Hedemann, Hof Knabe, Helmut von 
Seggern, Wilfried Frerichs und Harald Schmalrie-
de für die Fahrzeuge, der Kochschule Oldenburg 
und dem DMK Edewecht für die Verpf legung, 
dem Ortsverein Friedrichsfehn für die Manpower 
und dem Ortsverein Klein Scharrel für die Entge-
gennahme der Bäume für das dortige Osterfeuer. 
Leider haben uns im Bereich „Am Zuggraben“ eini-
ge Spenden nicht erreicht. Wir fanden an diversen 
Bäumen leider nur aufgerissene Umschläge vor, 
dass für uns deponierte Geld wurde zuvor von 
Unbekannten entnommen. Wir hoffen, dass den-
jenigen das Geld kein Glück bringt, ihr solltet euch 
schämen. Wir bitten unbedingt darum, im nächs-
ten Jahr keine Umschläge an die Bäume zu binden. 
Nutzt alternativ unseren Paypal Account oder klebt 
es an den Briefkasten oder die Haustür.. 
  Eure Feuerwehr und Jugendfeuerwehr

 JHV des Ortsvereins 
Friedrichsfehn e.V.
Wir laden alle Mitglieder/innen und interessierte 
Friedrichsfehner zu unserer diesjährigen JHV am 
31. März 2025 um 19.30 Uhr im Landhaus Fried-
richsfehn  ein.
Unsere JHV gibt euch die Möglichkeit, gemeinsam 
mit uns auf das vergangene Jahr zurückzublicken, 
aktuelle Themen zu besprechen und gemeinsam 
die Zukunft unseres Vereins zu gestalten. Unsere 
Bürgermeisterin Frau Petra Knetemann wird ein-
geladen. Wir werden über die aktuellen Themen 
aus unserer Gemeinde informiert. Tagesordnung: 
Begrüßung, Jahresbericht, Kassenbericht, Ehrun-
gen, Wahlen, Zukunftsprojekte, Verschiedenes. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.
 Euer Ortsverein Friedrichsfehn e.V.

 Filmabend für Frauen: 
Spendenübergabe
Am 2. November 2024 fand erneut der beliebte 
Filmabend für Frauen in Friedrichsfehn statt. Die 
Nachfrage war groß und alle Karten für die Veran-
staltung waren im Nu vergriffen. Gezeigt wurde 
der herzerwärmende oscarprämierte Film „The 
King̀ s Speech“. Im Laufe des Abends gab es viel 
Zeit für einen geselligen Austausch, der durch ein 
reichhaltiges Fingerfood-Buffet und eine vielfäl-
tige Auswahl an Getränken abgerundet wurde.
In diesem Jahr konnte der beeindruckende Ge-
samterlös der Veranstaltung in Höhe von 759,50 € 
an Frau Dr. Pia Winter vom Verein „Elterninitiative 
krebskranker Kinder Oldenburg e. V.“ überreicht 
werden. Dieser Beitrag dient der Unterstützung 
von Familien, deren Kinder an Krebs erkrankt sind. 
Ein herzliches Dankeschön allen Teilnehmerinnen 
und Helferinnen.
 Sylke Ohling und Ingrid Schweinberger, für das 
Team vom Fidifehner Filmpalast
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 Kirchengemeinde
Evangelisches Pfarramt 
Friedrichsfehn-Petersfehn
Pastorin Daniela Ludewig-Göckler, Mittellinie 83, 
26160 Petersfehn I, Tel. 04486 919727,
daniela.ludewig-goeckler@kirche-oldenburg.de
Pastor Karsten Peuster, Brüderstraße 30B,
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9378407,
karsten.peuster@kirche-oldenburg.de
Gemeindebüro, Gemeindezentrum und 
Friedhofsverwaltung
Gemeindesekretärin Tanja Berlage, Mittellinie 
83, 26160 Petersfehn I, Tel. 04486 415, Fax 04486 
919728, 
www.kirche-friedrichsfehn-petersfehn.de, 
kirchenbuero.friedrichsfehn-petersfehn@kirche-
oldenburg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9 -12 Uhr, Do 15 -18 Uhr
Besuchsdienstkreis:
Kontakt über das Pfarrbüro, Tel. 04486 415

 Impressum

Küsterin Natalie Menzer
Gemeindezentrum Friedrichsfehn, Dorfstraße 16, 
26188 Friedrichsfehn, Tel. 04486 9388000
Kinder- und Jugendarbeit
Kontakt über Ev. Kirchengemeinde,
Tel. 04486 415

Ev. Öffentl. Bücherei
im Gemeindezentrum Friedrichsfehn,  Tel. 04486 
9388000, Öffnungszeiten: Di & Mi 16-18 Uhr, 
Verwaltung
Regionale Dienststelle Ammerland, Anemonenweg 1, 
26160 Bad Zwischenahn, Tel. 04403 910360,
Fax 04403 910362401, Leitung: Hans Dreesmann

Aus Friedrichsfehn

 Abhängen der 
weihnachtlichen 
Beleuchtung
Wie in vielen Jahren zuvor, hängte der Ortsverein am 
12. Januar, in Zusammenarbeit mit unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr, die festliche Beleuchtung von den 
Laternen der Dorfstr., Friedrichsfehner Str. und der 
Brüderstr. wieder ab. Der große Baum am Kreisel und 
die Tanne am Löschteich wurden ebenfalls wieder 
entfernt. Vielen Dank an das Team der Freiwilligen 
Feuerwehr und an das Team vom Ortsverein.
 Eure Sylke

 Frohe Runde
AWO - Seniorenclub „Frohe Runde“
Kontakt über:
AWO Kreisverband Ammerland e.V.
Sabine Gräper
Dr.-Schüßler-Str. 1, 26160 Bad Zwischenahn
04403  59 909 (vormittags)
awo-ammerland.de

 Einladung zur JHV
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des SV 
Friedrichsfehn am Dienstag, den 25.02.2025 um 
20 Uhr im Clubraum der Mehrzweckhalle Fried-
richsfehn laden wir herzlich ein.
Tagesordnung: Begrüßung, Verlesung des Kurz-
protokolls vom 03.06.2024, Ehrung langjähriger 
Mitglieder, Jahresbericht des 1. Vorsitzenden, 
Kassenbericht, Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tung der Kassenwarte, Entlastung des Vorstandes, 
Wahl eines neuen Kassenprüfers, Mitgliedsbeiträ-
ge, Änderung der Vereinssatzung (analog Anlage), 
Wahlen, Ausscheiden der beiden Schriftführer und 
des 2. Kassenwarts, Ernennung der Beauftragten, 
Verschiedenes. Anträge sind bis zum 11.02.2025 
an den Vorstand zu richten. Mit sportlichem Gruß 
  Matthias Meyer


